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Der Wahrſpruch der Eſſener
Geſchworenen

Halle 21 Auguſt
s Eſſen a d Ruhr iſt am vorigen Sonnabend ein Prozeß

u Ende gegangen welcher die Oeffentlichkeit Viel beſchäftigt hatſie noch ſtark beſchäftigt und ſie vorausſichtlich noch manches Mal

beſchäftigen wird Schon ſind die Preßorgane der einzelnen
Parteien dabei das ergangene Urtheil in ihrem Jntereſſe auszu
beuten und es entweder mit Genugthuung zu begrüßen oder aber
es als ein tendenziöſes und himmelſchreiend unrechtes zu brandmarken

Für den ferner Stehenden iſt es nicht ganz leicht das Richtige
herauszufinden er iſt genöthigt ſich lediglich aus dem Material
welches ihm in Zeitungsartikeln geboten wird ein Bild zu machen
und die einzelnen Momente des Für und Wider zuſammen zu ſtellen

Jm Vorhinein ſei bemerkt daß die Schuldfrage lediglich durch
die Geſchworenen zu bejahen oder zu verneinen iſt Erſt dann
wenn die Geſchworenen in bejahendem Sinne entſchieden haben
tritt der Gerichtshof drei Berufsrichter ab um die Höhe
des Strafmaßes feſtzuſetzen wobei die Vorſtrafen und die ſonſtigen
Verhältniſſe des Angeklagten in Betracht gezogen werden Die
eigentliche Aburtheilung geſchieht alſo in Schwurgerichtsprozeſſen
durch die Geſchworenen

Es iſt im Laufe des Eſſener reſe zur Sprache gekommen
daß im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenrevier jeder Bergmann Dol
oder Revolver bei ſich führe und wenn dieſe Behauptung
nicht wörtlich zu nehmen ſein dürfte ſo iſt doch ſo Viel richtig
daß die meiſten Bergleute eine Waffe Dolch Meſſer Todtſchläger
bei ſich tragen und damit nicht gerade ſparſam umgehn Die
Strafkammern der Landgerichte jener Bezirke weiſen außerordentlich
viel MeſſerAffären auf und in einer der dortigen Jnduſtrieſtädte
die vor etlichen Jahren noch kein Landgericht hatte mußte eine
beſondere Strafkammer von einem benachbarten Landgericht reſſor
tirend eingerichtet werden

Die Stellung der Sicherheitsbeamten in jenen Bezirken iſt keine
leichte im Gegentheil und begreiflich iſt es immerhin wenn die
ſelben bisweilen zum Aeußerſten greifen Ob in der Auswahl dieſer
Exekutivbeamten immer das Richtige getroffen wird mag dahin
geſtellt ſein jedenfalls ſollte man ſich bemühn in jenen Diſtrikten
nur beſonnene ruhige Elemente von richtigem Taktgefühl anzu
ſtellen denn die Bergleute dort gehören einem Volksſchlage an den
Rittershaus mit den Worten beſingt Rauhborkig Volk zum
Zorn geſchwind behutſam im Vertrauen

Ob der Gendarm Münter welcher in dem Eſſener Prozeß
die Hauptrolle geſpielt im Kohlenrevier an der rechten Stelle geweſen iſt erſcheint zum mindeſten zweifelhaft Der Prozeß hat

eine Reihe von Momenten zu Tage gefördert wonach Münter eine
nichts weniger als ruhige Natur iſt er hat auf einen gewiſſen
Wernicke eines Abends mit der Säbelklinge eingehauen als dieſer
ſich nicht ſogleich von den Schienen der Trambahn entfernte er
hat ſelbſt zugegeben daß Hauen mit dem Säbel öfter vorkomme

anwalts Wallach

und die Beſchwerden und Jnjurien Prozeſſe in welchen Münter
vorkommt werden die Oeffentlichkeit noch mehrfach beſchäftigen

Münter iſt wie im Prozeß ganz richtig ausgeführt worden iſt
nicht nur Zeuge er iſt gleichzeitig Partei denn endete der Prozeß
zu ſeinen Gunſten ſo blieb er Sieger endete er zu ſeinen Un
gunſten ſo war er blamirt

Die Veranlaſſung zu dem Prozeſſe iſt eine wirkliche Bagatelle
es handelt ſich darum ob der Bergarbeiter Schröder von Münter
in einer Verſammlung in Baukau zu Boden geſtoßen worden iſt
oder nicht Münter ſagt Nein Schröder und ſeine Genoſſen ſagen
Ja Münter ſagt Es kann vielleicht möglich ſein daß ich

ver mit meinem Körper berührt habe ich glaube es aber
aum

Münter iſt das muß man zugeben von Anfang an in ſeiner
Ausſage feſt geblieben daß er Schröder nicht geſtoßen habe und
ſein Zeugniß wird unterſtützt durch die Ausſage des Polizei
kommiſſars Brockmeyer der Nichts geſehen hat obwohl er es
hätte ſehen müſſen endlich durch das Zeugniß mehrerer nicht ſozial
demokratiſcher Bergleute

Dieſen Ausſagen ſtehen gegenüber die Ausſagen Schröder s
und Genoſſen und es würden die gleichen Ausſagen noch mehrere
Bergleute abgelegt haben wenn nicht Rechtsanwalt Niemeyer
dem Angeklagten in der Strafkammer Verhandlung Redakteur
Margraf gerathen hätte auf die Vernehmung derſelben zu
verzichten

Es ſtehen alſo wie es ſowohl in Straf wie in Civilprozeſſen
häufig genug vorkommt Eide gegen Eide und Sache der Richter
im vorliegenden Falle der Geſchworenen iſt es nun zu entſcheiden
welcher Seite ſie mehr Glauben beimeſſen wollen

Wir glauben hier einen Paſſus aus dem Plaidoyer des Rechts
einflechten zu ſollen Derſelbe führte aus

Sie können den Angeklagten nicht nachweiſen daß ſie etwas Un
richtiges beſchworen haben Nach Münters erſter Angabe iſt Schröder
vor Angſt gefallen alſo ohne Münters Zuthun wie ein Kind Der
Gerichtshof glaubt das natürlich nicht er hält ihm das vor nun giebt er
die Möglichkeit zu ihn berührt zu haben Und wie drückt er ſich jetzt aus

Jch habe den Mann nicht angefaßt aber vielleicht mit der Bruſt
berührt Ferner Es iſt möglich aber ich weiß es nicht daß ich
ihm die Hand auf die Schulter gelegt habe Und ein ſolcher
Mann will das Eine daß er ſeine Hände nicht gebraucht habe mit denen
man doch zuerſt hantirt beſonders der Herr Münter beſtimmt
wiſſen Auf Gedächtniß und Ausſage eines ſolchen Mannes iſt doch nichts
zu geben Münter will die Hand geſenkt haben Brockmeyer ſagt er hat
ſie hochgehoben Müller bezeugt er hat geſtikulirt Dann die Ausſage
Münter s daß Schröder in ſchwerer Trunkenheit getaumelt ſei die er dann
zurücknehmen mußte Daß Münter von der Staatsanwaltſchaft mit
Ermittelungen in ſeiner eigenen Sache betraut wurde iſt doch
ſehr bedenklich er ſucht Zeugen für ſeine Behauptungen und da macht
ſeine Beamtenqualität die wenig intelligenten Leute leicht befangen Er
hat ferner ſehr häufig mit dieſen Perſonen geſprochen Der Verdacht daß
er ſie beeinflußt hat daß die Unterſuchung getrübt worden iſt bleibt auf
ihm laſten eunoff auf den der Staatsanwalt ſo viel Gewicht legt
hat am 27 Juli nach dem Protokoll das doch richtig ſein wird geſagt
Schröder iſt vom Podium gefallen und ein zweiter Fall iſt beſtimmt nicht
geſchehen heute ſteht feſt daß er etwas Falſches beſchworen hat Er
gehört doch ohne Zweifel eher auf die Anklagebank als Schröder dem
nicht nachgewieſen iſt daß er etwas Falſches ausgeſagt habe
Aber nach meiner Anſicht gehört keiner von ihnen auf die Anklagebank
Und wenn Sie nicht fünfzehn andere glaubwürdige und unantaſtbare Zeugen

für meineidig erklären wollen dann können Sie den Sachverhalt nicht im
Sinne der Anklage feſtſtellen und können zu einem Schuldig nicht kommen

Es iſt nun vielfach die Vermuthung ausgeſprochen worden die
Verurtheilung ſeitens der Geſchworenen ſei erfolgt weil die An
geklagten eben Sozialdemokraten waren Es kann jedenfalls nicht
verſchwiegen werden daß der Erſte Staatsanwalt Peterſon
die Geſchworenen nach dieſer Richtung zu gewinnen verſucht hat
Derſelbe führte in ſeinem Plaidoyer u a aus

Jch bitte die Herren Geſchworenen zu beachten daß es ſich nicht um
eine politiſche Anklage ſondern um einen einfachen Meineid handelt
Trotzdem kann der politiſche Parteiſtandpunkt nicht ganz
außer acht bleiben Poarteintereſſe und Parteileidenſchaft iſt das
Motiv der That Jm rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrierevier iſt die Gelſen
kirchener Bergarbeiter Zeitung der Mund der Sozialdemokratie Die Sozial
demokratie dieſes Schlages ich ſage mit Bedacht nicht die Sozial
demokratie überhaupt haßt den pflichteifrigſten Beamten am ſtärkſten
Sie meine Herren Geſchworenen haben manchen Streik hierſelbſt erlebt
und Sie kennen daher die Verhältniſſe hier ebenſo gut wie ich Auf der
einen Seite ſtehen die Zeugen aus dem chriſtlichen Bergarbeiterverband
auf der andern die die mehr oder weniger der ſozialdemokratiſchen Partei
angehören Erſteren iſt der Eid heilig denn ſie ſind religiös letzteren iſt
Religion Privatſache und ſie leſen Zeitungen in denen oft genug der oder
jener verurtheilte Sozialdemokrat mit Chriſtus verglichen wird Neue
Meineide in unendlicher Zahl ſind geſchworen worden

Der Vertheidiger Schröder s Rechtsanwalt Grieving er
widerte dem gegenüber

Der Erſte Herr Staatsanwalt hat es als eine Thatſache hingeſtellt
daß die Solidarität unter den Sozialdemokraten ſchuld an den Meineiden
ſei Das iſt eine unerwieſene Anſicht des Staatsanwalts Jch habe eine
andere Anſicht darüber hier haben Sozialdemokraten nichts zu gunſten
ausgeſagt und Nicht Sozialdemokraten zu gunſten der Angeklagten ausgeſagt Meine Herren üaſſen Sie ſich dadurch nicht beirren Jch bin

ein Sozialdemokrat alles andere eher als Sozialdemokrat aber ich halte
nach meiner beſten Ueberzeugung die Angeklagten für unſchuldig undwerde ſie mit warmem Herzen vertheidigen Meineide ſind ohne Veſe

geſchworen worden aber es fragt ſich nur auf welcher Seite
Ein anderer Vertheidiger Rechtsanwalt Bell führte aus
Heute habe ich den Grund für die Verfolgung der Angeklagten aus

der Rede des Herrn Erſten Staatsanwalts erſehen es iſt die Verfolgung
der Sozialdemokratie Der Herr Staatsanwalt hat geſagt die Leute
wollten die politiſchen Genoſſen herausreißen Das iſt eine ebenſo un
begründete als haltloſe Behauptung wie wenn wir ſagen wollten die
Polizeibeamten hätten falſch geſchworen um ihren Kollegen Münter heraus
zureißen Redner bittet die Geſchworenen eindringlich ſämmtliche Schuld
fragen zu verneinen

Bei dieſer Lage der Dinge daß Eide gegen Eide ſtanden
glaubte man allgemein die Geſchworenen würden zu einem non
liquet es iſt nicht aufgeklärt kommen Alsdann hätte Freiſprechung
erfolgen müſſen Das iſt nicht geſchehen Die Geſchworenen haben
das Schuldig ausgeſprochen und es beſteht die Vermuthung und
zwar wie ausdrücklich betont ſein mag auch in nicht ſozial
demokratiſchen Kreiſen daß die Verurtheilung erfolgt iſt weil die
Geſchworenen angenommen haben den Sozialdemokraten ſei der Eid
nicht heilig und deshalb hätten Schröder und ſeine Genoſſen die
Meineide geſchworen Mit dieſer Annahme ſtänden die Geſchworenen
ja nicht allein da wir haben ſchon Eingangs erwähnt daß ein
Theil der Preſſe den nämlichen Standpunkt einnimmt

Welche ungeheuere Gefahren darin liegen wenn nicht rein
objektiv ſondern vom politiſchen Parteiſtandpunkt aus Recht ge
ſprochen wird braucht wohl nicht näher ausgeführt werden Was
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Die Here von Lolarnh

Original Roman von G Schätzler Peraſini

58 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Juſt hatte Recht trotz allem ſie mußte fort Nicht

ewig konnte ſie hier bleiben und eine Beſſerung nach außen
war hier unmöglich ſo lange Graf Morton lebte

Während des ganzen Abends befand ſich Anne in großer
Erregung welche noch geſteigert wurde durch den Umſtanddaß ſie noch keine Ahnung hatte wie und auf welche Art Juſt

ihre gemeinſame Flucht ausführen wollte Daß er ſelbſt nicht
allein hier blieb wußte ſie

Aber wohin ſollte ſie den Fuß ſetzen jeder Mittel bar
Ein t Gedanke kam ihr da legte Lucie ihre

Hand auf Annes Arm
Du blickſt ſo ernſt Anne ſprach die Tochter des Arztes

Du biſt ſo traurig
Jch bemitleide nur alle dieſe Unglücklichen vor mir ent

gegnete Anne gefaßt und ſchaudere daß ein grauſames Geſchick
mich zu ihresgleichen hätte machen können wenn ich in meiner
Verzweiflung nicht Euch Dich Lucie und Deinen Vater ge
funden hätte Doch was iſt das

Was meinſt Du
Ein Ringen in der Saalecke

Markerſchütternde Schreie erfüllten jetzt den Raum Der
Doktor und mehrere Wärter eilten hinzu während das übrige
Warteperſonal bemüht war die hinzudrängenden und laut
geſtikuliernden Jrren zurück zu halten

Es ſcheint ein Toller zu ſein ſagte Lucie
Allmächtiger Gott rief Anne
O es hat nicht viel Gefahr Da unſere Wärter haben

ihn auf den Boden geworfen Man wird ihn gleich fortbringen
Wirklich vernahm man das gewaltſame Aufprallen eines

Körpers auf dem Boden dann ward es ſtill für eine Weile

Einige weitere Minuten ein halberſtickter thieriſcher Schrei
inmitten des Menſchenknäuels und mehrere Wärter ſchleppten
einen Menſchen zur Thür hinaus die Thüren hinter ſich feſt
verſchließend

Das iſt entſetzlich ſprach Anne
Lucie ſagte nichts darauf ſie war an dergleichen ſo ziemlich

gewöhnt
Durch die unruhig durcheinander ſchreienden Jrren drängte

ſich Doktor Harris
Er begegnete aufgeregten manchmal ſogar bösartig ihn

anſtarrenden Blicken ohne ſich darum zu kümmern Die
ſämmtlichen Wärter behielten trotz ihrer zur Schau getragenen

Läſſigkeit die Kranken ſcharf im Auge n
Die armen Jrren waren gereizt durch den Auftritt mit dem

Tollen
Doktor Harris ſuchte nach einem Mittel ſie zu beruhigen

Er trat zu Lucie und Anne
Sie ſind bleich mein liebes Fräulein ſagte er zu der

letzteren ich glaube gar Sie zittern
Was war es mit dem armen Menſchen vorhin fragte

Anne
Er hat ſich bis heute ſehr ruhig betragen jedoch ſcheint

er nicht ſo ruhig zu ſein wie ich annahm Ein Wärter ver
weigerte ihm das weitere Trinken und darüber verfiel er in
Tollwuth Es iſt ja nur ein verdünnter Wein doch der
Mann zeigte ſich beinahe unerſättlich

Wie ich ihn bemitleide rief Anne
Er verdient es weniger als alle anderen hier Sein

Geiſteszuſtand iſt wie ich nun weiß gar nicht ſo hoffnungslos
Sehen Sie die übrigen hier an die alle langſam verfallen
ohne Rettung Jene jungen lachenden Mädchen dieſe kräftigen
Kavaliere dieſe ruhig ſtillen Matronen alle verloren es
iebt für ſie keine Hülfe mehr Langſam aber ſicher arbeitet
er Verfall ihres Geiſtes Einige Jahre immer weniger

Energie endlich iſt es aus Aber um was ich Sie
bitten wollte ſetzte er raſch hinzu da er den Eindruck be
merkte welchen ſeine Worte hervorbrachten ſingen Sie doch
mir und meiner Geſellſchaft eines der Lieder vor mit denen
Sie uns vor einiger Zeit erfreuten Lucie wird Sie begleiten
und ich bin in dieſem Falle gewiß dies dämpft die augenblick
liche Erregung Jch bitte

Lucie vereinte ihr Bitten mit denen des Vaters und Anne
erklärte ſich bereit dazu

Jch werde erſt etwas Ruhe ſchaffen ſagte Dr Harris
Er begab ſich in den Saal wo ſoeben ein wahnſinniger

Erfinder mit lautem Geſchrei den Umſtehenden eine unglaubliche Zeichnung erklärte welche er vermittelſt Kreide in MKieſen

linien am Fußboden angebracht hatte
Ein anderer ſpielte ihm den Schabernack auf den Kreide

ſtrichen hin und her zu tanzen als wären es Taue eines
Seiltänzers

Mit ſeiner klangvollen ruhigen Stimme rief Doktor Harris
unter ſie

Meine Herrſchaften ich bitte um Jhre Aufmerkſamkeit
ws Prinzeſſin von Mexiko wird Jhnen ein neues Lied vor
ingen

Mit dem größten Ernſt hatte er geſprochen ſie feſt an
ſchauend

Augenblicklich legte ſich der Lärm
Der Doktor gab mit der Hand das Zeichen Einige ſtarke

Akkorde brauſten durch den Raum
Dann ſetzte eine Stimme ein ſo rein und klangvoll daß

ſelbſt die armen Jrren davon ergriffen wurden

Herbſt war s als von Dir auf immer
Scheidend ich ins Weite ging
Träumend auf der letzten Roſe
Saß der letzte Schmetterling
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den Sozialdemokraten paſſirt kann morgen den Freiſinnigen

und Ultramontanen paſſiren Der Reichsgerichtsrath Mittelſtädt
der auch in der Eſſener Verhandlung zitirt wurde hat ſich darüber
einmal folgendermaßen ausgelaſſen Nicht die politiſche Partei
richtung oder religiöſe Zugehörigkeit iſt bei der Prüfung der
Glaubwürdigkeit eines Zeugen in Betracht zu ziehen ſondern lediglich die perſönliche Ehrenhaftigkeit wenn nur noch die politiſche

Parteizugehörigkeit bei Beurtheilung der Glaubwürdigkeit eines
Zeugen in Betracht gezogen wird dann wird aller Rechtſprechung
Hohn geſprochen

Jn Uebereinſtimmung mit der Eingangs ausgeſprochenen An
ſicht daß es nicht leicht ſei fich aus Zeitungsberichten ein zu
treffendes Urtheil zu bilden ſchreibt die NationalZtg Wir
enthalten uns jeder eigenen Meinungsäußerung über das Ergebniß
der Beweisaufnahme Kommt ſelbſt in Gerichtsverhandlungen
minder ſchwieriger Art oft ſehr viel auf den perſönlichen
Eindruck an welchen Angeklagte und Zeugen machen ſo mußte
hier nahezu Alles davon abhängen und dieſen Eindruck kann man
aus Berichten nicht erhalten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerkin 20 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
hält fich in Wilhelmshöhe auf Nähere Nachrichten liegen
nicht vor Die 3 jüngſten kaiſerlichen Kinder ſind von Saßnitznach Potsdam ab reiſt und daſelbſt eingetroffen

Reichskanzler Hohenlohe beabſichtigt für kurze
Zeit nach Rußland zu reiſen

Jn der Beleidigungsklage Singer eontra
v Hammerſtein iſt angeblich Termin für nächſten Monat
angeſetzt2 Zum Prozeß Ziethen wird mitgetheilt es werde das
Verfahren wieder werden die Unſchuld Ziethen s
liege klar zu Tage Näheres wird man abzuwarten haben Der
Samenhändler Ziethen wurde im Herbſt 1884 von den Geſchworenen
in Elberfeld für ſchuldig befunden ſeine Ehefrau mit welcher er
in Unfrieden lebte ermordet zu haben und demgemäß zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt Das Urtheil hing buch
ſtäblich an einem Haar das ſich andere Beweismittel lagen
nicht vor am Kopfe eines Hammers befand der Jndizien
beweis war zum mindeſten nicht vollſtändig geführt worden Ziethen
ſoll den Mord Abends als er eben von ſeiner Geliebten aus Köln
zurückgekehrt war vollführt haben Er hat ſeitdem wiederholt
verſucht ein Wiederaufnahmeverfahren zu erwirken jedoch ver
geblich Die Red

Köſen 20 Auguſt Die Einweihung des Bismarck
Denkmals welches die deutſchen Korpsſtudenten auf der Rudels
burg errichten iſt für den 18 Oktober geplant während anfänglich
der Sedantag in Ausſicht genommen war

Danzig 20 Auguſt Die Stadtverordnetenverſamm
lung bewilligte faſt einſtimmig 5000 Mark für die ſtädtiſche
Sedanfeier Der Tag wird durch Feftgottesdienſt Volksfeſt
Schulfeier und Ehrung der Kombattanten begangen werden

Tilſit 20 Auguſt Zwiſchen zwölf Arbeitern der
Schneidemühle von Skalweit in Labiau die wegen Lohnſtreitig
keiten die Arbeit niedergelegt und auf dem Hofe des Grundſtücks
großen Lärm verurſacht hatten und den Polizeibeamten kam
es zu einem Zuſammenſtoß bei dem der Gendarm Hoffmann
mit ſeinem Karabiner Feuer gab Der Arbeiter Fiſcher erhielt
einen Schuß durch den Kopf ſodaß der Tod auf der Stelle eintrat
Der Arbeiter Wottrich wurde durch einen Schuß durch die Hüfte
lebensgefährlich verletzt er ſoll inzwiſchen im Labiauer Kranken
hauſe geſtorben ſein Der Arbeiter Witt wurde durch einen Schuß
durch den Oberſchenkel ſchwer verletzt

Fulda 20 Auguſt Die Biſchofskonferenz wurde
heute Vormittag 2 Uhr mit einer Andacht in der Bonifazius
gruft eröffnet Anweſend waren Der KardinalFürſtbiſchof
Dr Kopp aus Breslau Kardinal Erzbiſchof Dr e n aus
Köln der Erzbiſchof von GneſenPoſen die Biſchöfe von Trier
Ermland Mainz Limburg Culm Münſter Paderborn Fulda
und der Armeebiſchof Dr Aßmann aus Berlin

Mülheim a Rh 20 Auguſt Nachdem die Behörde geſtern
durch öffentlichen Anſchlag die Bürgerſchaft aufgefordert hatte
dem Werftplatze fernzubleiben und außerdem von Abends 29 Uhr
ab die Schifffahrt beider Geſellſchaften verboten hatte kam auf der
Werft trotz der Anſammlung einer zahlreichen Menge eine Aus
ſchreitung nicht vor Gegen 11 Uhr indeß zog eine ſtarke
Bande vor das Bürgermeiſteramt und lärmte bis ein ſtarkes
Polizeiaufgebot erſchien und die mit blanker Waffe
auseinandertrieb Wiederum kamen zahlreiche Verwundungen und
Verhaftungen vor Weitere Anſammlungen vor öffentlichen Ge
bäuden wurden auseinander getrieben

GeneralAnzeiger für Halle
20 Auguſt

Graßhof Denkmünze wurde dem Geheimrath Zeuner Dresden
verliehen Ferner wurde beſchloſſen den Bau eines Vereinshauſes
zu welchem 250000 Mk als Baukoſten bewilligt wurden am
1 Januar 1896 zu beginnen ſowie ein Preisausſchreiben zu er
laſſen betr die Geſchichte der Dampfmaſchine Als Preiſe wurden
ausgeſetzt 5000 Mk vom Verein und 5000 Mk welche die Ver
lagsbuchhandlung von Julius Springer Berlin angeboten hatte

Augsburg 20 Auguſt Heute Vormittag wurde im Schieß
grabenſaale die 24 General Verſammlung des deutſchen
Apotheker Vereins durch Fröhlich Berlin eröffnet Re
gierungsrath v Braun begrüßte die Verſammlung Namens der
bayeriſchen Staatsregierung ſeitens der Stadt wurde dieſelbe vom
Reichsrath Dentner willkommen o Hager Wien brachte
den Verſammelten den Gruß ſeiner öſterreichiſchen Kollegen NachErledigung einiger weiteren Formalitäten trat man ſofort in die

Tagesordnung ein als deren erſter Punkt ein Antrag betreffend die
reichsgeſetzliche Regelung des Apothekerweſens zur Berathung ſtand

Konſtanz 20 Auguſt Der Vizepräſident des preußiſchen

d e zum Vorſitzenden für das Jahr 189697 Die

nud den Saalkreis
Aachen Die 36 t Verſammlung d

Vereins deutſcher Jngenieure lte den Kommerzienrath

Abgeordnetenhauſes Geheimer Sanitätsrath Dr Graf iſt hier
geſtorben

OeſterreichUngarn
Lemberg 20 Auguſt Am Sonntag Nacht landete im

Walde von Nowa Grobla unweit Jaroslau ein Luftballon mit
zwei ruſſiſchen Stabsoffizieren und einem Profeſſor des
meteorologiſchen Jnſtituts von Petersburg Der Ballon war
angeblich aus Jwangorod gekommen Auf Requiſition der Bezirks
hauptmannſchaft Jaroslau wurden die drei Ruſſen verhaftet und
nach Jaroslau gebracht

Jtalien
Rom 20 Auguſt Seitens der deutſchen Botſchaft

wurden heute 20000 Mk an das Miniſterium des Auswärtigen
übermittelt welche aus der Ausſtellung und der Wohlthätigkeits
lotterie der Akademie der Künſte zu Berlin zu Gunſten der durch
das Erdbeben in Calabrien und Sizilien Betroffenen her
ſtammen

Frankreich
Paris 20 Auguſt Wie der Figaro meldet erhielten

von den franzöſiſchen Marineoffizieren welche den Feſtlichkeiten
in Kiel beiwohnten der Contre Admiral Menard den Kronen
orden zweiter Klaſſe mit dem Stern die Schiffskapitäne Foret
und Huguet den Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe die Fregatten
kapitäne Roſſel und Gaſchard den Kronenorden zweiter Klaſſe
der Schiffslieutenant Aubry den Kronenorden dritter Klaſſe und
der Fähnrich Bouis den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe
Daſſelbe Blatt meldet ferner die Ernennung des komman
direnden Admirals Knorr zum Großoffizier des Contreadmirals
Tirpitz zum Kommandeur der Kapitäne zur See Kirchhoff
und Rittmeyer ſowie des Korvetten Kapitäns und Marine
Attachés in Paris Siegel zu Offizieren und des Lieutenants zur
See Schütz zum Ritter der Ehrenlegion Der Rappel empfiehlt
der Bevölkerung die Errichtung einer Statue der Stadt Metz
in Paris als Antwort auf die patriotiſchen Kundgebungen der
Deutſchen an der franzöſiſchen Grenze Kein Franzoſe ſo ſagt dasBlatt werde ſich weigern einen Beitrag zu entrichten és ſoll
demnächſt eine Subſkription eröffnet werden

Spanien
Madrid 20 Auguſt General Salcedo iſt aus Cuba

in La Coruna angekommen Er erklärte daß die militäriſchen
Operationen im November wieder aufgenommen würden Santiago
Villas und Puerto Principe würden ſtarke Beſatzungen erhalten
Dieſe Maßnahmen in Verbindung mit der Ueberwachung der Küſtewürden dem Aufſtande in den erſten Monaten des nächſten Jahres

ein Ende machen

Grofſßbritannien
London 20 Auguſt Zu den Chriſtenverfolgungen

in China wird dem Reut Bur aus Hongkong vom heutigen
Tage gemeldet Die chineſiſchen Behörden in Kutſcheng ver
weigerten den engliſchen und amerikaniſchen Konſuln die Erlaubniß
während des Verhörs von Gefangenen gegenwärtig zu ſein Die
Konſuln proteſtirten hiergegen die Angelegenheit wurde dem Vice
könig überwieſen man erwartet Schwierigkeiten Nach einer Mel
dung der Times aus Hongkong berauben die chineſiſchen Truppen
die Bevölkerung welche glaubt daß die Fremden die Urſache ihres
Elends ſind und daß es daher nöthig ſei die Fremden zu ver
tilgen Jn Kanton ſind weitere Plakate angeſchlagen worden in
denen mit Brandſtiftungen gedroht wird

Dundee 20 Auguſt Hier ſind die Arbeiter der Fabriken
meiſtens Jutearbeiter in den Ausſtand getreten ſie fordern

S Auguſt IKleine Chronik
Berlin 20 Auguſt Ein Opfer des Bauſchwindels Der

Malermeiſter Tonn ein ſtrebſamer und fleißiger Handwerker der aber
durch Bauſchwindler um ſein ganzes Vermögen gekommen iſt hat heute
unter erſchütternden Nebenumſtänden Selbſtmord verübt Tonn der im
4 Stock des Hauſes Kaſtanienallee 10 wohnte begab ſich um 8 Uhr
nach dem Balkonzimmer um ſich durch einen Sprung auf die Straße zu
tödten Schon war er über das Balkongitter geklettert als ſeine Frau
hinzukam den zwiſchen Himmel und Erde Schwebenden ergriff und an
den Armen feſthielt it übermenſchlicher Kraft hielt Frau Tonn den
Gatten einige Minuten in dieſer Lage während durch die Hilferufe eine
große Menſchenmenge unten auf der Straße angelockt wurde die dem ent
ſetztichen Schauſpiel ſtarr und thatenlos zuſchaute Endlich erlahmten die
Kräfte der Frau ihre Hände öffneten ſich und ſie brach bewußtlos auf
dem Bakkon zuſammen Mit zerſchmetterten Gliedern blieb Tonn auf
dem Straßenpflaſter todt liegen Tonn bereits 25 Jahre verheirathet
war in letzter Zeit bei verſchiedenen Arbeiten leer ausgegangen und mußte
um feine eigenen Gläubiger und die Arbeiter befriedigen zu können
Wechſelſchulden eingehen die er jetzt zu decken nicht im Stande war
Unter dem Druck dieſer Verhältniſſe hatte er den Kopf verloren

Charlottenburg 20 Auguſt Eine Beute im Werthe von
7000 Mark machten Diebe welche in der Nacht zum 17 d M dem
Juweliergeſchäft von Heckert in der Großen Frankfurterſtraße in
Berlin einen Beſuch abſtatteten Die Diebe drangen mittelſt Nach
ſchlüſſels in den mit Doppelthür und Kunſtſchlöſſern verſehenen Lagerraum
und eigneten ſich 60 goldene Damen und Herrenuhrketten 16 goldene und
4 ſilberne Damenuhren 12 goldene Miniaturuhren 8 goldene Herren
uhren und 210 goldene Herren und Damenringe verſchiedener Form an
Auf die Wiedererlangung der Werthgegenſtände iſt eine Belohnung von
500 Mk ausgeſetzt

erge 20 Auguſt Ein beſtialiſches Verbrechen
Am Sonnabend Abend verbreitete ſich hier das Gerücht von einem
Kindesmorde Der arbeitsſcheue verheirathete Arbeiter Heinrich
Timm hatte einem 14 jährigen Mädchen den Auftrag gegeben zu
holen Als das Mädchen ſich weigerte den Schnaps anzuſchaffen ſchickte
T das auf der Straße ſpielende 5 jährige Mädchen des Bahnarbeiters
S ſ ab Dieſes brachte auch den Schnaps in die Wohnung des T

as lange Ausbleiben des Kindes wurde den Brüdern auffällig Sie
gingen in die Wohnung des T und fanden dort zu ihrem Schreck die
Kleine mit durchſchnittenem Halſe in einer Blutlache liegend vor
T hatte das Kind vergewaltigt es mit einem dolchartigen Meſſer ſiebenmal
durchſtochen und ihm die Kehle durchſchnitten Dann hat der Verbrecher
ſich zur Polizei begeben und Bericht über die von ihm ausgeführte Blutthat
erſtattet Das Verbrechen läßt ſich wohl nur aus Geiſtesſtörung erklären

Breslan 20 Auguſt Ein Räuberſtückchen Drei mit Re
volvern und Dolchen bewaffnete Männer drangen in das hieſige Wechſel
geſchäft von Jaffe u Co auf dem Ring Nr 26 und verlangten die
Aushändigung der Kaſſe Die Räuber erreichten jedoch ihren Zweck nicht
denn zwei von ihnen wurden verhaftet während es dem Dritten gelang
zu entkommen

Bunzlan 20 Auguſt Großfeuer Jn der vorletzten Nacht
ward wie ſchon kurz gemeldet ein Theil der erſt vor Kurzem in ein
Aktienunternehmen umgewandelten früher dem Baurath Hoffmann in
Berlin gehörigen ſogenannten Siegersdorfer Werke durch eiue
Feuersbrunſt eingeäſchert Das Feuer brach in einem Ringofen aus undvernichtete haupſſachuch den neuangelegten Theil der Werke Auch ein

großer Theil der aus keramiſchen Kunſtprodukten beſtehenden Vorräthe iſt
durch das Feuer vernichtet Der Geſammtſchaden beläuft ſich auf über
300 000 Mark

Meißſzen 20 Auguſt Seilkünſtler Heute
Abend iſt der Seilkünſtler Kapitän Weinberger vom Thurmſeil auf
dem Marktplatze abgeſtürzt beim erſten Gange inmitten des Marktes Es
wurde ein Arm und Unterſchenkelbruch konſtatirt Vermuthlich hat der
ſelbe auch ſchwere innere Verletzungen davongetragen

Konitz 20 Auguſt Feuer Ein großes Feuer hat das Dampf
ſchneidemühlEtabliſſement von Schütt zu Czersk im diesſeitigen Kreiſe
zerſtört Auch das ſehr umfangreiche Bretter und Holzlager wurde ver
nichtet Der Schaden beträgt über 200000 Mark gegen 200 Arbeiter
ſind brodlos geworden Jn dem Seebad Weſterplatte bei Danzi
iſt das Herrenbad theilweiſe vom Feuer zerſtört worden Der Betrie
des Bades ſoll aber keine Unterbrechung erfahren

Marburg 20 Auguſt Folgenſchwere Unvorſichtigkeit
Durch unvorſichtiges Umgehen mit einem Teſchin hat ſich der 15 jährige
Sohn des Bauunternehmers Münſcher erſchoſſen

Karlsruhe 20 Auguſt Zum Raubmord Jn Nr 194 des
GeneralAnzeiger ward mitgetheilt daß auf der Straße von Wallduern

nach Hornbach Baden die Leichen des Landwirths Mehl von Horn
bach und des Dienſtknechts Hilbert von Hettingenbeuren aufgefunden
worden und daß Raubmord angenommen werden mußte Jetzt iſt der
Raubmörder entdeckt worden Der 17 Jahre alte Drechsler Auguſt Arnold
aus Wallduern hat ein Geſtändniß abgelegt Er ſagte er habe am 15 Auguſt
Nachmittags im Gaſthauſe zum Löwen bei dem Landwirth Mehl aus

geſeſſen und von dieſem erfähren daß er 60 Mk eingenommen
Er habe dann Mehl auf deſſen Heimweg im Walde auf einem Nebenweg
verfolgt und an einer geeigneten Stelle tief im Walde überfallen und ge
ſtochen Während Arnold ſein Opfer berauben wollte kam der 18jährige
in Wallduern bedienſtete Knecht Hilbert daher Arnold wollte ſich in den
Wald flüchten da rief ihm aber Hilbert zu Jch kenne Dich Mörder
ich werde Dich der Polizei anzeigen Nun trat erſt die traurige Kata
ſtrophe ein Arnold ſah ſich verrathen und drang in verzweifelter Wuth
auf Hilbert ein ihn fürchterlich mit dem Meſſer zurichtend Dem noch im
Straßengraben Jammernden wurde dann ebenfalls durch viele Stiche ein
Ende bereitet Unerklärlich bleibt es wie der ſchmächtige Burſche den

eine Lohnerhöhung von 10 Prozent Die Fabriken welche ſtarken Mann überfallen und dann noch den Muth beſiſen konnte den7000 Perſonen beſchäftigen ſind heute geſchloſſen worden hinzukommenden Knecht zu tödten h h beſis
J

Und im letzten Zephyrhauche
Welcher ſtrich durchs ſtille Thal
Küßten Schmetterling und Roſe
Flüſternd ſich zum letzten Mal

Dann begann der Nord zu blaſen
Wirbelte mit wildem Braus
Rofenblätter Falterſchwingen
Durch des Herbſtes ödes Haus

Und von meinem eigenen Herzen
Fiel die letzte Blüthe ſacht

erbſtgefühl in Seele
chritt ich weiter in der Nacht

Der letzte Klang verrauſchte Stille herrſchte im Saale
Noch immer ſtand Anne bewegungslos Thränen im Auge

hinüberblickend nach der Stelle wo einer der Wärter ſich an
die Wand lehnte den Mund halb geöffnet die Bruſt wogend
vor Aufregung

Die Stimme des Doktors weckte ſie aus ihrer Bewegungs
loſigkeit

Jch habe nie ſo ſingen gehört rief er kaum recht zur
Faſſung gelangt Mit dieſer Stimme müßten Sie einen
wahren Triumphzug durch das Reich machen Sehen Sie
meine armen Jrren Kein Laut im Saal Sie blicken hier
herauf erſtaunt ergriffen bis in s Jnnerſte Das ſei Jhr
größter Erfolg

Begeiſtert warf ſich Lucie der Freundin an die Bruſt Sie
vermochte kaum zu ſprechen

Der unendlich weiche Klang des Liedes hatte ſie zu mächtig
ergriffen

rze Zeit darauf arrangierten die Wärter eine lange Tafel

im Saal
Doktor Harris unternahm es die einzelnen Perſönlichkeiten

zu plazieren was keine leichte Arbeit war Er ſelbſt nahm
mit ſeiner ilie und Anne am oberſten Ende Platz

Während man durcheinanderſchritt war es Juſt gelungen
an Anne zu drängen und ihr zuzuflüſtern
Es bleibt dabei dieſe Nacht

liebes Fräulein ſagte Doktor Harris lächelnd

Sie nickte und ging weiter Es mußte ja ſein
Das Eſſen verlief im ganzen genommen ziemlich harmlos

Die Unterhaltung war freilich abſonderlich genug
Einzelne Male erhob ſich einer dem plötzlich die Erinnerung

kam und trank den ſtark verdünnten Wein auf das Wohl der
Prinzeſſin von Mexiko

Sie müſſen mir dieſe Rangerhöhung ſchon vergeben mein
Ein ſolcher

Titel imponiert meiner illuſtren Geſellſchaft umſomehr da manche
ſich für Herzöge Grafen ja Kaiſer und Könige halten

Mitten während des Mahles entſtand plötzlich ein Höllen
lärm
Einer der Jrren nahm dem anderen eine volle tiefe Schüſſel

weg und ſetzte ſich dieſelbe mit einer raſchen Bewegung um
geſtülpt auf den Kopf

Er hielt ſich für einen Herrſcher die Schüſſel für die
Krone

Als er gleich darauf auch noch auf den Tiſch ſpringen
wollte führten ihn die Wärter ohne die geringſte Anſtrengung
inausb Nach dem Mahle wurde ein kleiner Ball arrangiert

Jm Anfang übernahm Lucie ſpäter einer der ruhigen Jrren
die Muſikbegleitung

Der Doktor ſamme ſeiner Familie ſchloß ſich von dem Tanz
aus Er beobachtete genau das Treiben Anne ſprach davon
ſich zurückziehen zu dürfen verblieb jedoch auf den dringenden
Wunſch Lucies

Dieſe letzte Bitte glaubte ſie der ſehr lieb gewonnenen
Freundin nicht abſchlagen zu dürfen

Zudem konnte Juſt gewiß nicht eher kommen als bis alles
in Ruhe lag

31 Kapitel
Die Flucht

Genau zwei Stunden währte der Tanz
Es war ſehr ſpät geworden und Doktor Harris gab endlich

das Zeichen zum Aufbruch

W x BQÜ hmNun verurſachte es noch immerhin bedeutende Mühe die
Jrren nach ihren einzelnen Zellen zu verbringen wozu die
meiſten noch gar keine Luſt bezeigten

Aber auch dies wurde endlich vollbracht mit Hilfe der
Wärter und Wärterinnen

Nach Verlauf einer Viertelſtunde waren ſämmtliche unter
gebracht der Feſtſaal leer

Die Wärter durchſchritten die langen Korridore hin und
wieder noch einmal eine Thür öffnend wenn einer der Jrren
nach etwas rief Dann zogen auch ſie ſich zur Ruhe zurück
ermüdet von den Arbeiten des TagesNur der beſtimmte Wärter verb

ebenfalls in aller Kleidung auf das Lager werfend
Daß in der Männerabtheilung Juſt die Wache hatte dafür

hatte er geſorgt indem er ſich einem anderen gegenüber Zefellio

en
zeigte Der Dienſt war mit Freuden angenommen wo

nachdem dieſe ſelbſt ſie bis an die Thür ihres kleinen Stüb
chens gebracht hatte welches nie mehr durch einen beſonderen
Schlüſſel wn außen abgeſchloſſen wurde wie die anderen
Thüren

Sie umarmte Lucie ein letztes Mal ahnend daß dies kaum
mehr im übrigen Leben geſchehen würde

Eine Thräne trat ihr in das Auge Die Tochter des
Arztes hatte ihr von allem Anfang an ein offenes Herz ent
gegengebracht trotzdem man ſie eine Mörderin nannte eine
Jrrſinnigee h wohl Lucie flüſterte Anne weich ihre Stirn
üſſend

Die Beiden ſchauten ſich einen Augenblick tief in die Augen
dann wendete ſich Anne raſch ab

Jch bin recht müde ſagte ſie
Fortſetzung folgt

T Waſſerſtände Am 21 Aunguſt Halle unterhalb F 176
Trotha 1,56 20 Auguſt Calbe Oberpegel 1,48 Unter
pegel 0,36 Dresden 0,75 Magdeburg 1,00

lieb in ſeiner Stube ſich

Anne verabſchiedete ſich von der Familie des Doktors
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Der Nachdruck unfeorer Original Pokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 Auguſt 1895
richten Der Bahnmeiſter Diätar Zierold in

Halle iſt unter Verſetzung nach Calau und Uebertragung der 103 Bahn
meiſterei daſelbſt an ihn zum Bahnmeiſter der Stationsvorſteher 2 Klaſſe
Zipfel in Zſchakau nach Verzichtleiſtung auf ſeine etatsmäßige Stelleals Citiens Vorſteher 2 Klaſſe zum Stationsaſſiſtenten ernannt und
nach Halle verſetzt Der Lokomotivführer Hübner III in Sangeraen iſt nach Halle verſetzt der BureanAſpirant Mablchow in Halle

zum Eiſenbahn BureauDiätar ernannt
Begräbniſz Geſtern Nachmittag fand auf dem Nordfriedhofe

unter überaus reger Betheiligung die Beerdigung des im 57 Lebensjahre
verſtorbenen Rendanten der Penſionsanſtalt der Francke ſchen Stiſtungen
Bernhard Höpfner ſtatt Der Heim engere war früher alsElementarlehrer an der lateiniſchen Haupiſchu e ſowie als Turnlehrer

dieſer Anſtalt und der Realſchule thätig die Rendantenſtelle wurde ihm
bei der Penſionirung des Rechnungsrathes Beſchnidt übertragen So
wohl als Lehrer wie als Beamter verſtand es der Verſtorbene ſich die
Anerkennung ſeiner Vorgeſetzten ſowie die Verehrung und Liebe aller
derer die u nahe traten zu erwerben vor allem verehrten ihn ſeine

eren Schüler als einen energiſchen aber gerechten und dabei liebevollen
er Von dieſer allgemeinen Beliebtheit zeugte auch die geſtrige

Trauerfeier zu der ſich außer den Direktoren zahlreiche Lehrer der
Stiftungen wie andere Freunde des Verſtorbenen aus Lehrerkreiſen dann
aber auch ſämmtliche Schüler der Penſionsanſtalt ſowie viele ſonſtige Be
kannte des Heimgegangenen eingefunden hatten an deſſen reich mit Blumen
geſchmücktem Sarge der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor Schröder ſowie
ein Schwager des Verſtorbenen Herr Sup Hamann ergreifende An

en hieltenwa eng Für die Oberrealſchule in Weißenfels iſt ein Ober
lehrer berufen worden Der Gewählte Herr Dr Rudolf Fiſcher zur
Zeit in Halle hat die Berufung zum 1 April 1896 angenommen

Ein lobenswerther Beſchlußz Die hieſigen Jnduſtriellen
haben beſchloſſen am Sedantag allen Arbeitern von 4 Uhr ab den
Veteranen den ganzen Tag ohne freizugeben

Zur Sedanfeier Die Mitglieder des Vorſtandes der hieſigen
commungalen Vereine treten morgen Donnerstag Abend 8 Uhr in
Bauers Brauerei Gaſtwirthſchaft in Angelegenheit der Sedan
feſtfeier zu einer weiteren Sitzung zuſammen um Endgültiges in Bezug
auf Kinderbeluſtigungen und ſonſtige Unterhaltung auf dem Feſtplatze zu
beſchließenw Vedentfeier Der Verein ehemaliger Feldartilleriſten in
Magdeburg der wie wir bereits früher mitgetheilt haben am30 Kuguſt den Gedenktag der Schlacht bei Beaumont den Ehrentag des

Magdeburgiſchen Feldartillerie Regiments Nr 4 feſtlich zu begehen
beabſichtigt ladet nochmals alle ger des Regiments welche
an dem ruhmreichen Feldzug ob bei einer Batterie oder Kolonne theil

enommen haben zur Betheiligung daran ein Das Feſt ſelbſt das aushaltung eines Feldgottesdienſtes Feſteſſen Concert patriotiſchen Auf

führungen lebenden Bildern Feuerwerk und Ball beſtehen wird verſpricht
nach den umfaſſenden Vorbereitungen und da bereits über 300 Theil
nehmer aus allen Gauen Deutſchlands ſich dazu gemeldet haben großartig
zu werden Kameraden welche noch beabſichtigen an der Feier theil
zunehmen wollen ſich umgehend unter Angabe der Batterie oder Kolonne
an den Vorſitzenden des Vereins Kaufmann Th Martikke Wilhelm
ſtraße 2 oder deſſen Stellvertreter Kaufmann Alwin Kieß Apfelſtraße 10
daſelbſt wenden worauf ſofort alles Nähere mitgetheilt wird Sämmtliche
Kombattanten ſind berechtigt auf Militärfahrkarten z reiſen

Staatliche Prüfung in Stenographie Das Königliche Steno
graphiſche Jnſtitut zu Dresden bringt zur allgemeinen Kenntniß daß diec Lehrerprüfung am 23 September d J und den darauf folgenden

Tagen ſtattfinden ſoll Zugelaſſen werden nur ſolche Bewerber welche
ihrer Meldung das Reifezeugniß eines Gymnaſiums einer OberRealſchule
oder eines Lehrerſeminars beifügen können Das Geſuch ſowie ein kurzer
Lebenslauf ſind in Gabelsbergerſcher Schrift einzureichen

Hall enbund Unter äußerſt zahlreicher Betheiligung
wie dies wohl ſeit Beſtehen des Bundes noch nicht dageweſen feierte der
Halleſche Schützenbund von Sonntag bis geſtern ſein diesjähriges

Königsſchießen auf dem Schießhaus Birkhahn zu welchem ſich auch
wiederum eine größere Anzahl auswärtiger Schützen eingefunden hatte
Am Sonntag Nachmittag begann das PreisSchießen Abends folgte ein
wohlgelungenes Brillant Feuerwerk Montag früh Königs Parade und

ortſetzung des Preis Schießens und am geſtrigen Tage die Abgabe des
önigsſchuſſes Die Königswürde erwarb ſich Herr Weinhändler

Wilhelm Möhring hier den zweitbeſten Schuß gab Herr Carl Hoff
mann ab welcher ſomit zum Kronprinzen proklamirt wurde Das
am Abend in der geräumigen zugfreien Kolonnade des Birkhahn ver

Perfona

anſtaktete Feſteſſen an dem ſich über hundert Perſonen betheiligten verlief
in der animirteſten Stimmung Ein darauffolgendes Tänzchen beſchloß
das in jeder Beziehung wohlgelungene Feſt des Königsſchießens

Verbandsfeſt der Jünglingsvereine von Halle und
Giebichenſtein Die den Halle ſchen Kreisverband bildenden Jüng
lingsvereine der Aeltere Männer und Jünglingsverein der Jünglings
verein der Glaucha Gemeinde der Laurentiner Jünglingsverein der Lau
rentiner Lehrlingsverein die Jugendvereine am Dom und an St Marien
der Jünglingsverein von Giebichenſtein denen ſich im letzten Jahre der
neugegründete Jugendverein von St Ulrich angeſchloſſen hat verbanden
die Feier der Schlacht bei Gravelotte mit der ihres Verbandsfeſtes Der
PeißnitzReſtaurantSaal war am Sonntag Abend außerordentlich gut
beſetzt Jn der Mitte an langen Tafeln die Mitglieder der Vereine an
den Seiten die zahlreich vertretenen Angehörigen Die Muſik lieferte der
ältere Männer und Jünglingsverein Herr Diakonus Witte der Vor
ſitzende des Verbandes hielt eine Anſprache die in ein Hoch auf den
Kaiſer ausklang Darauf folgten abwechſelnd gemeinſame Geſänge und
Deklamationen der Mitglieder Den Schluß des erſten Theiles bildete
eine Anſprache des Herrn Oberlehrer Dr Ulrich Auf eine längere Pauſe
folgte dann nach einleitendem Geſange ein Vortrag des Herrn Hülfs
prediger Freybe der den Hergang der Schlachten um Metz den An
weſenden nahe legte Wieder folgten Deklamationen von Geſängen unter
brochen das Schlußwort hatte Herr Hülfsprediger Eiſentraut

National Theater Zum Benefiz des Herrn Kapellmeiſters Bäcker
hatte ſich geſtern Abend das Publikum nicht eben zahlreich eingefunden
was recht zu bedauern iſt denn das Programm des Abends war ebenſo
anſprechend als reichhaltig Den Anfang machte Gumbert s Singſpiel

Die Kunſt geliebt zu werden das von den Mitwirkenden den Damen
Keßler Baſté und Tuszar und r Siegwart allerliebſt vor
a wurde und den lebhafteſten Beifall der Zuhörer fand Alsdann
olgte Ballet 8 ſchmucke Tänzerinnen welche ſo ſchneidig und doch

graziös tanzten daß der Beifall ſchier kein Ende nehmen wollte und die
eſchmackvoll koſtümirten Beinkünſtlerinnen den Tanz wiederholen mußten
uch die noch immer zugträſtige Verlobung bei der Laterne wurde recht

beifällig aufgenommen Das Orcheſter war den ganzen Abend über ſehr
thätig und neben den diverſen van lohnte den Benefizianten
reichlicher Applaus der Anweſenden Die Einakter Der neue Ganymed

Unter vier Augen und Schneider Fips haben bei der erſten Auf
führung die erfreulichſte Aufnahme gefunden und gehen nun heute zum
zweiten Male in Scene Reinhart Frei ein Schauſpiel aus der

von Aug Sturm bis jetzt noch an keiner anderen Bühne auf
geführt wird am Donnerstag zum überhaupt erſten Male gegeben

r Bewegung der Bevölkerung in Giebichenſtein im Monat
Juli 1895 Zugezogen ſind 418 Perſonen Darunter befanden ſich 54
männliche und 9 weibliche Familienhäupter 68 männliche und 120 weib
liche Familienglieder 90 männliche und 77 weibliche Einzelperſonen Jm
Ganzen alſo 212 männliche und 206 weibliche Perſonen Abgezogen find
287 Perſonen Darunter befanden ſich 37 männliche und 5 weibliche
Familienhäupter 32 männliche und 75 weibliche Familienglieder 81 männ
liche und 57 weibliche Einzelperſonen Jm Ganzen alſo 150 männliche
und 137 weibliche Perſonen Zugezogen ſind 418 abgezogen 287 Per
ſonen es ſind daher 131 Perſonen zu als abgezogen Die Zahl
der Geburten betrug 67 der Sterbefälle 84

HausTransport Heute wird das Gebäude der Bedürfniß
anſtalt das während der Regulierung der Gerberſaale auf dem Schulhof
am Hallenplatze per de war von ſeinem Standorte nach dem neu an
gegen Platze am Gerberſaalenkanal befördert und zwar auf amerikaniſche

anier auf untergelegten ſtarken Balken und Walzen Das Gebäude
S blos aus Balkenwerk und Wellblech beſtehend hat doch eine ziemliche
aſt da es nicht eben klein iſt und die innere Einrichtung die Schwere

vermehrt Der Transport kommt heute noch nicht völlig zu Ende Es
ſt eine ſehr ſchwierige Arbeit die nur langſam vorwärts rückt Wahr

Haus an Ort und Stelle ſein Der Unter
nehmer hat dieſe Art der Verſetzung des Gebäudes gewählt weil das Aus
einandernehmen und Wiederzuſammenſetzen des Bauwerks noch zeitraubender
und auch koſtſpieliger werden würde als jene Methode

Aus der Umgebung
h endorf 20 Auguſt Ueberfahren Als heute Abend

das Laſtgeſchirr eines hieſigen Oekonomen die Dorſſtraße paſſirte beging
einer der darauf befindlichen Knaben die Rohheit einen Kameraden den
7 Jahre alten Sohn des Zimmermanns Ufer von hier ſeitwärts von
dem Wagen herabzuſtoßen Hierbei fiel der Aermſte ſo unglücklich daß
er von einem Hinterrade des Wagens erfaßt und überfahren wurde Er
wurde in die Klinik zu Halle gebracht woſelbſt ein Schlüſſelbeinbruch
feſtgeſtellt wurde

t Dölau 20 Auguſt Unglücksfall Zu dem Unglücksfall der
das Pionier Bataillon Nr 17 am vorigen Freitag auf der Oder betroffen
hat kann ich ergänzend Folgendes mittheilen der Verunglückte iſt ein
Sohn unſerer engeren n Er heißt Auguſt Heinicke geboren
am 10 Juni 1875 zu Dölau und iſt ein Sohn des hier wohnhaften
Bergmanns Auguſt Heinicke Am Freitag gegen Abend traf bei den Eltern
vom Bataillon die erſte Depeſche ein welche ſchwere Erkrankung des
Sohnes meldete Wenige Stunden ſpäter brachte eine zweite die Todes
nachricht Die dritte Depeſche am Sonnabend ſetzte das Begräbniß für
Sonntag Nachmittag 3 Uhr feſt Faſſungslos reiſten die Eltern am
Sonnabend Nachts nach Stettin ab Heinicke iſt am 1 Oktober v J
freiwillig zu den Piouieren gegangen und hat ſeinen Lebensberuf beim
Militär finden wollen

k Quetz 20 Auguſt Ein recht bedauerlicher Unglücks
falh ereignete ſich am Montag in Beyersdorf bei Brehna dadurch
daß der Arbeiter B beim Kleeſamenmähen durch einen Fehltritt zu Falle
kam und in die Schneide ſeiner Senſe fiel wodurch ihm der linke Arm
von oben bis unten aufgeſchnitten wurde nebſt der Pulsader ſo daß das
Fleiſch von beiden Seiten herunter hing Der Bedauernswerthe wurde
dem Kreis Kranken Hauſe in Bitterfeld zugeführt

Merſeburg 20 Auguſt Meiſterjubiläum Am morgigen
Mittwoch feiert der Schuhmachermeiſter Joſeph hier ſein 50jähriges
Meiſterjubiläum Wir gratuliren herzlich

A Hohenthurm 20 Auguſt Brandſtifter Wegen Verdachts
den Brand auf dem Rittergute Gleſien aus Böswilligkeit verurſacht zuhaben iſt der Arbeiter Baumgart daſelbſt früher in Beuditz wehrheſt

in Haft genommen worden
Hohenmölfen 20 Auguſt Marktverlegung Der ſonſt für

unſere Stadt auf Montag nach Trinitatis fallende Kram und Viehmarkt
iſt durch Beſchluß des Provinzialrathes der Provinz Sachſen derartig ver
legt daß der Viehmarkt am Donnerstag vor Himmelfahrt und der Jahr
markt am folgende Tage alſo Freitag abgehalten werden wird

lr Eisleben 20 Auguſt Jubiläum Feuer Selten wohl
wird ein Vorgeſetzter von ſeinen Untergebenen ſo gefeiert wie es geſtern
ſeitens des Lehrerkollegiums der hieſigen II Bürgerſchule mit ihrem Rektor
Herrn Storbeck geſchah Am 19 Auguſt 1870 hatte Herr St das
Seminar zu Oſterburg verlaſſen und ward als junger Lehrer nach Barby
deſignirt geſtern konnte derſelbe auf eine 25 jährige Amtsthätigkeit zurück
blicken Nicht offiziell nur durch die unter ſeiner Leitung mit Luſt und
Freude arbeitenden Lehrer und Lehrerinnen wurde der Tag gefeiert Auf
das früh 6 Uhr dem Jubilar vom Kollegium gebrachte Morgenſtändchen
folgte um 9 Uhr eine kurze Feier in dem mit Grün und Blumen ge
ſchmückten Schulſaale wo der Jubilar durch den Königl Kreisſchulinſpektor
Herrn Superintendent Rothe das Kollegium und die Kinder beglückwünſcht
wurde Zu Ehren des Jubilars veranſtaltete das Kollegium Abends im
Mansfelder Hofe einen Feſtkommers bei deſſen Beginn die Jubiläums
gabe überreicht wurde Heute früh ſind in Oberrißdorf 3 Scheunen
zweier Gutsbeſitzer und das Wohnhaus eines Koſſä hen niedergebrannt

Leimbach 20 Auguſt Konferenz Heute Nachmittag wurde
hier die ,Konſerenz des Bezirks Mansfeld abgehalten Herr Lehrer
MeyerMangfeld ſprach über das Thema Wie iſt der Zeichenunterricht
zu geſtalten damit nachhaltige Erfolge erzielt werden

Weiſzenfels 20 Auguſt Eine Seltenheit Ein FuderGetreide in Brand Sſt es ſchon eine Seltenheit daß eine Kuh

zwei Kälber wirft ſo iſt die Geburt von drei Kälbern ein Fall der
die Aufmerkſamkeit und das Staunen der Landwirthe in hohem Grade in
Anſpruch nimmt Einen ſolchen Fall hat Herr Viehhändler Pätzoldt
dahier in ſeinem Geſchäfte zu verzeichnen Eine junge Kuh warf dieſer
Tage drei geſunde kräftige Kälber die ſich u entwickeln Ein mit
Hafer zu hoch beladenes Fuder kam heute mit den Drähten der elek
triſchen Leitung in Berührung Durch dieſe ſprangen Funken auf die
Ladung in Folge deſſen bald Wagen und Ladung lichterloh brannten
Mit knapper Noth konnten die Pferde in Sicherheit gebracht werden

Naumburg 20 Auguſt Reſtaurant Verpachtung Am
Donnerſtag ſtand in Erfurt Termin behufs Verpachtung des hieſigenVahnyoſs Reſtaurauts an Es wurden nicht weniger als 42 Ge
bote abgegeben Die Gebote ſchwankten zwiſchen 3000 und 10000 Mk
Der bisherige Pächter zahlte 9100 Mk Da die Uebernahme am 1 Sep
tember zu erfolgen hat ſo wird der Zuſchlag demnächſt erfolgen

Delitzſch 20 Auguſt Ernennung Herr Seminar Hilfslehrer
Etzold in Weißenfels wird nach mehrjähriger Thätigkeit an der dortigen
Lehrerbildungs Anſtalt demnächſt nach Delitzſch überſiedeln da er zum
ordentlichen Seminarlehrer ernannt worden iſt

Wittenberg 20 Auguſt Entgleiſung Heute früh 3 Uhr
10 Minuten gerieth der Zug Nr 530 auf dem hieſigen Bahnhofe bei der
Ausfahrt auf ein falſches ſogenanntes todtes Geleis fuhr in der Richtung
nach Halle weiter bis ſchließlich der Prellbock in der Nähe der Brücke
am Hundepark der Weiterfahrt Einhalt gebot Selbſtverſtändlich entgleiſte
die Maſchine und bohrte ſich tief in den Sand ein ferner entgleiſte noch
ein ſchwerer vierachſiger Wagen Einen Schritt weiter und die Maſchine
wäre auf die Straße geſtürzt Menſchen ſind dabei nicht zu Schaden ge
kommen Zum Glück ſind auch beide Hauptgeleiſe unbeſchädigt geblieben
Die unrichtige Fahrt des Zuges ſoll durch ſalſche Weichenſtellung herbei
geführt ſein

Mühlhauſen 20 Auguſt Fabrikbrand Durch ein Groß
feuer das in der in der Auguſtaſtraße belegenen Sägemühle der Firma
Franz Bader Co ausbrach ſind die Werkſtätten in denen ſich
Maſſen fertiger Materialien befanden vernichtet worden Der Schaden
wird auf 65 000 Mark geſchätzt

Erfurt 20 Auguſt Ein ſchwerer Fall von Blutver
iftung Der 43 Jahre alte Gaſtwirth Becker aus dem benachbarten
lversgehofen hatte ſich beim Schneiden der Hühneraugen an der

Zehe verletzt Becker achtete der Wunde nicht aber ſchon am zweiten
Tage war der Fuß dick geſchwollen und vorgeſtern ſtarb der kräftige
Mann nach qualvollen Leiden

Htandesamtliche AUanchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten J20 Auguſt Der Maſchiniſt Ernſt Hecht und Anna n Henrietten
ſtraße 30 Der Chemiker Dr phil Ernſt Erdmann und Hedwig Pax
mann Bismarckſtraße 29 und Lafontaineſtraße 28 Der Ohrenäarzt Dr
Rudolf Beleites und Agnes Heſſe Halle und Weimar

chließzungen
20 Auguſt Der Hausdiener Paul Langer und Anna Wagner Leipziger

ſtraße 57 und Alter Markt 4 Der Handarbeiter Guſtav Härtwig und
Marie Heinze An der Schwemme 2

ß nes d ein S Johannes H20 Auguſt Dem Regiſtrator Hilmar Siegmund ein S Johannes HugoWalther PRibwi ſtraße 14 Dem Bierfahrer Wilhelm Heyſterberg ein é

Wilhelm Wailther II Vereinsſtraße I Dem Barbier Friedrich
ammelt ein S Walther Kurt Königſtraße 23 Dem Kohlenhändler

Robert Uhde eine T Paula Elſa Beeſenerſtraße 4 Dem Kunſtgärtner
Drwapn Brederlow eine T Frieda v Ottilis Gr Steinſtraße 30

m Kaufmann Richard Otto Zwill Agathe Anna Jda und Emma
Klara Ankerſtraße 14 Dem Schneider Heinri Eckardt eine T Elſa

edwig Domſtraße 1 Dem Kaufmann Erich Looſe eine Leipziger
lraße 86 Dem Zahnkünſtler Adolf Rothe eine T Jrmgard Vera

Margarethe An der Univerſität 3 Dem Heilgehilfen Franz Spaarmann
eine T Elſa Lotte Gütchenſtraße 17 Dem Schmied Guſtav
T Friederike Jda Königſtraße 12 Dem Fleiſcher Karl M ein S
Karl Hermann Geiſtſtraße 2 Dem h glei ſereibeſitzer Hermann
Müller eine T Johanna Dora Lucia Leipzigerſtraße 1

Gr e des Wutzderg 889 Er Schloß
20 Auguſt Wittwe Wilhelmine Lüttig geb Würzberg Gr oßet Steinſetzer Auguſt Knauth S Franz 6 d IV Vereins

10a 13 Des Barbier Berthöld Bauerfeld T Anna 3 Hardenberg
ſtraße 2 Des Eiſenbahnſchaffner Alfred Muſchke Ehefrau Amalie geb
Scherer 56 Böllbergerweg 7

für Halle und den Saalkress
ſcheinlich wird morgen das
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c Berlin 21 Auguſt 11 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Norddeutſche beginnt
nunmehr die von ihr kürzlich in Ausſicht geſtellte Artikelſerie
über die Handwerkerfrage und wendet ſich zunächſt gegen
die zünftleriſche Preſſe Nachdem ſie geſtern die Angriffe gegen
die Beamten des Reichsamts des Jnnern zurückgewiefen ſowie die
allgemeinen Gründe dargelegt hatte die gegen den Befähigungs
nachweis ſprächen konſtatirt ſie heute in einem zweiten Arkikel
ſpeziell den ſchädlichen Einfluß den der Befähigungsnach
weis für das Gewerbe inſofern mit ſich bringen würde als er
geeignet ſei ein vollſtändiges Monopol zu ſchaffen und eine kraſſe
Jntereſſen Wirthſchaft ſowie eine nicht zu billigende Ausbeutung
der Lehrlinge zu fördern

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Paris 21 Auguſt Dem Temps wird aus Sofia ge

meldet daß man in der Umgebung des Fürſten Ferdinand ſehr
beunruhigt ſei durch die fortwährend einlaufenden Drohbriefe
Die Bewachung des fürſtlichen Palais iſt verdoppelt worden

London 21 Auguſt Der Globe proteſtirt in einem
Artikel gegen die Art und Weiſe wie die Deutſchen die Siege
von 1870 feiern Er ſchreibt die Feier werde in Frankreich all
gemeinen Entrüſtungsſturm hervorrufen Der Globe ſoll ſich
nicht um Dinge kümmern die ihn Nichts angehen anſonſten er
ſich grober Taktloſigkeit ſchuldig macht Die Red

Berlin 21 Auguſt Der Vorwärts veröffentlicht in ſeiner
neueſten Nummer folgenden geheimen Erlaß des Regierungs
präſidenten zu Schleswig Schleswig den 25 Juli 1895
Geheim Es iſt mir aufgefallen daß einzelne Polizeiverwaltungen
gegenüber den von ſozialdemokratiſcher Seite ausgegangenen An
trägen auf Geſtattung öffentlicher Aufzüge nicht immer die
durch die Rückſichten des Verkehrs und im Jntereſſe der Aufrecht
erhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit gebotene Zurück
haltung beobachten Da derartige Aufzüge nur dazu dienen ſollen
durch das damit verbundene Aufſehen zu imponiren die ſozial
demokratiſche Partei zu ſtärken und die ihr entgegenſtehenden Be
völkerungsklaſſen einzuſchüchtern ſo haben dieſelben auch eine gleiche
Behandlung mit ähnlichen Veranſtaltungen anderer Vereine welche
nur patriotiſche oder Vergnügungszwecke verfolgen keinen Anſpruch
ſondern ſind ſoweit die Geſetze hierzu eine Handhabe bieten z
unterſagen Maßgebend in dieſer Beziehung iſt ein Erkenntniß
des Königlichen Ober Verwaltungsgerichts vom 9 Januar 1892
in welchem der Grundſatz anerkannt iſt daß ein öffentlicher Aufzug
welcher ſich in einer Weiſe die die Aufmerkſamkeit des Publikums
zu erregen und die öffentliche Ordnung insbeſondere den Verkehr
u gefährden geeignet iſt über die öffentlichen Straßen hinweg
ewegt gemäß S 10 des Vereinsgeſetzes verboten werden kann

Da dieſe Vorausſetzungen bei den in Rede ſtehenden Feſtzügen der
ſozialdemokratiſchen Vereine Gewerkſchaften 2c in den meiſten
Fällen zutreffen ſo weiſe ich Euer Hochwohlgeboren ergebenſt an
für die Folge derartige Feſtzüge in der Regel zu verbieten
wenn aber beſondere Umſtände eine r gerechtfertigt er
ſcheinen laſſen vorher meine Entſcheidung einzuholen Mit Rück
ſicht auf die bei ſekreten Erlaſſen in letzter Zeit wiederholt vor
gekommenen Jndiskretionen mache ich Euer Hochwohlgeboren für
die ſtrengſte Geheimhaltung der vorſtehenden Verfügung verantwortlich Der RegierungsPräſident An die Herren Boliget

verwalter in Altona Kiel Flensburg Neumünſter Wandsbeck
Jtzehoe Rendsburg

Schwerin 20 Auguſt Die Regierung hat die Abhaltung
eines ſozialdemokratiſchen Parteitags für Mecklen
burg der für Parchim in Ausſicht genommen war verboten

Paderborn 20 Auguſt Der Kaiſer wird am 23 d
von Detmold kommend in der Senne den Uebungen der Kavallerie
beiwohnen Am 24 findet große Parade ſtatt Auch der General
Feldmarſchall v Blumenthal wird erwartet

Frankfurt a 20 Auguſt Die Stadtverordneten
Verſammlung lehnte den Antrag des Magiſtrats 10000 Mk
zu den Koſten der diesjährigen Sedanfeier zu bewilligen mit
21 gegen 17 Stimmen ab Dagegen wurde der Antrag
nommen dem Magiſtrat anheimzugeben eine Vorlage über Be
willigung von 20000 Mk als Ehrengeſchenk für unbemittelte Jn
validen einzubringen und dieſe Gelder durch die Kaiſer Wilhelm
Stiftung vertheilen zu laſſen Am 16 und 17 d M hat hier
ein Kongreß der ſüd und mitteldeutſchen Bäckerei
arbeiter ſtattgefunden und eine Petition an die deutſche Reichs
regierung beſchloſſen den zwölfſtündigen Arbeitstag im
Bäckereigewerbe in Kraft treten zu laſſen und den Bäckereibetrieb
dem Fabrikinſpektorat zu unterſtellen Ferner ſollen die Polizei
behörden darauf aufmerkſam gemacht werden daß die geſetzliche
Sonntagsruhe vielfach nicht inne gehalten wird

Wien 20 Auguſt Der Statthalter Graf Badeni wurde
heute in Jſchl vom Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen die
länger als eine Stunde dauerte Abends reiſte er nach Wien um
mit dem Grafen Kielmansegg zu konferiren Es iſt gewiß daß
er als Miniſterpräſident an die Spitze des neuen öſterreichiſchen
Kabinets tritt Er ſelbſt erklärte das Miniſterium ſei bereits

ebildet Alle Mitglieder deſſelben ſeien beſtimmt und bereit zum
Fintritt Die Liſte der neuen Miniſter wird aber vor Ernennung
geheim gehalten Die Ernennung erfolgt erſt Anfangs Oktober
da die galiziſchen Landtagswahlen die Badeni noch leitet bis in
die erſten Oktobertage dauern Dann erſt kehrt Kaiſer Franz
Joſef von den ungariſchen Manövern zurück

Wilng 20 Auguſt Die Fürſtin v Hohenlohe Gemahlin
des deutſchen Reichskanzlers n die Genehmigung ihr Haupt
gut Werki lebenslänglich zu behalten Käufer waren nicht zu
finden

Wir erlauben uns die geehrten Hausfrauen auf ein Waſchpräparat
aufmerkſam zu machen das ſich als ein ebenſo vorzügliches als bequemes
Waſchmittel bewährt und ſich ſeit einer Reihe von Jahren in tauſenden
von Haushaltungen ganz unentbehrlich gemacht hat Es iſt dieſes das
in unſerem AnnoneenTheil erwähnte Dr Thompſon ſche Seifen
pulver Man erzielt damit blendend weiße Wäſche auch ohne Bleiche
und ſpart Zeit und Geld bei größter Schonung der Stoffe Da bei deſſen
Anwendung das viele Reiben der Wäſche vermieden wird ſo iſt es ein
leuchtend daß ſie viel länger in gutem Zuſtande bleibt als bei jeder
andern Waſchmethode Auch bekommt die Wäſche einen angenehmen
friſchen Geruch während über den widerlichen Geruch der Schmierſeifen
oft geklagt wird Verſchiedene der bedeutendſten Chemiker haben dieſes
Dr Thompſon s Seifen Pulver analyſirt und ſich dahin aus

eſprochen daß es der Hauptſache nach eine Kernſeife beſter Qualität
ſei Der Preis für Dr Thompſon s Seifen Pulver iſt ſehr mäßig

Daſſelbe iſt zu haben in allen beſſeren Droguen
olonialwaaren und Seifen Geſchäften Man achte jedochgenau auf Dr Tompſon s Schutzmarke mit Schwan da minder

werthige Nachahmungen angeboten werden

Vorausſichtliches Wetter am 22 Auguſt 1895
Bei Weſtwind und wechſelnder Bewölkung warmes Wetter

mit Neigung zur Gewitterbildung
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Kleiderstoffe

Regenmäntel
Morgenröcke Vnterröcke und Blousen

Bruno Freitag

22 Auguſt Nr 196

Vmhänge Kragen

Leipzigerstrasse 100

IV Grosse
Badener Pferde

Verloosung

Fernrohr 3 Meilen Klar Zeigend
achromatisch mit 6 Linsen und 3 Auszägen

das ganze Instrument von Messing jeder Auszug zum Abschrauben
Körper mit Leder überzogen

ganze Länge ausgezogen 35 em
z2zusammengeschoben 12

Preis per Stück nur 6 Mk
Jedes Ferhrohr welches nicht gefällt nehmen

Wir sofort retour
Herr Curt Schinnerling aus Schönhbeide
Sachsen Schréibt Ihre Sendung

kam heute in m Besitz Fern
rohr bietet jeder Con
currenz die Spitze

Umsongt

versenden wir an Jeder
mann unseren reich

illustrirten
Pracht Catalog

Derselbe bietet die grösste Auswahl in sämmt
lichen Fernrohren Feldstechern Operngläsern Lupen

Compassen Microscopen sowie sämmtl Solinger Tafelmessern
und Gabeln Taschenmessern Rasirmessern Brod Schlacht

Gemüse Hack u Wiegemessern Revolvern Gartenbüchsen Jagd
gewehbren Pistolen und Munition

Kirherg Comp in Gräfrath Central b Solingen
Prstes und ältestes Geschäft am Platze welches direct an Private liefert II

e
Z S

8 Feinſte S8 eBraunschweiger Wurstwaaren

I zu billigſten Preiſen

S empfiehlt FButterhandlung Gr Steinstr 12
C

C

8 neben Cafe Walhalla 9G 57 57 n S ehe 9w Du S c c000S Doke ehe SSS hAuskünft
auf alle in u ausländischen Plätze
ertheilt das Commerzielle

Auskunfts Institnute eS W G H Fischer Halle aNungrenr Poststr 18 Fernsprecher 893

enn jeder Jopf den Namenszug

Ausverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 Pfg

Sschnabel Grünberg
Leipzigerſtr 21

einL o 08 II Mark Zu 150 000 T in den anreh Vier Adupten 30,000
Loose à 1 Mk 11 Loose für 10 Mk 28 Loose für 25 Mk Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A

der Compagnie Liebig
vortheilhafte Anwendung im Verlauf von fieberhaften Krankheiten

findend
wird nach Prof Dr Kemmerich s Methode hergeſtellt

unter ſteter Kontrolle der Herren

r i d Pfd M 2,85Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl v Voit München vor t n r
Käuflich in Doſen von 100 und 200 Gramm u zum größten VDberbettVerpacklung wird nicht berechnet

Bruch Chocolade
garantirt rein à Pfd u eCarl Booch ma roth Thurm2

Be Die weltbekannte J
c

Lettfedern Fabrik
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
arant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pſ Ha lbdaunend Pfd M 1,25
h weiſe Halbdannen d Pfd M 1,75

mmGustav JSncobi s Touristenpfilaster gegenNeu Hühneraugen harte Haut
an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen
Apotheken HauptDepot Halle EngelApotheke

Man verlange Guſtav Jaroblis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Mark
Werth

Schrader Haunnover Gr Packhofstr 29

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 ine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohbkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimmss unserer Goneurrenzfähigkett
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
MK an das I Külo

Vr David Söhne Halle a S

Franz Finger
Comptoir Königſtr 6 Telephon 424 Fabrik Schlettau a S

Bei herannahender Bedarfszeit empfehle ich meine als beſtes Heiz
material anerkannten

Dampfnaßpreßſteine
und mache gleichzeitig bekannt daß Aufträge für mich außer in meinem
Comptoir auch bei Herrn Jul Lüderitz Harz 29 entgegen
genommen werden

An Bis 1 Oktober Sommerpreis W

000000
tie reicheHe irath e n

Offerten Zonrual Berlin Charlottenbhurg 2

s I G R

erhältPfä der von u nach d Leihamt beſorgtII diskret Vorſchuß jederzeit
A Vollmer Dachritzſtr 2 I Etage

Oi
Die zahlreichen Nachbestellungen die uns aus dem Leserkreise

des Halle schen General Anzeiſger täglich zugeben be
weisen uns dass unsere Bestrebungen tür mässige Preise gute Qualitäten
zu liefern volle Anerkennung gefunden haben
heben wir hervor

Als besonders beliebt

Originalgrösse der Cigarre 100 Stück MK 3,00
Diese Cigarre ist auch unter dem BEtiqnette Leny u Deli vorräthig

Maiglöckehen Torpedo Faq M 50 Club Cigarre Nr 3 M 4
Goldonkel 10 em lang 80 La india gross Torpedo Fag 50
Progreso gerades Fag 10 La Flor de Martinez 5
Marke Lindemann 30 1892 er Bahia Plantagen 50
Brillante Bock Fag 50 10s6é Lopez y Co 1 6Cubaland 4 Roesi Casino Cigarre
Auswahl Kistchen 289 370 90 60enthaltend je 20 Stck v 5 verseh Sorten

Versand nicht unter 100 Stück gegen Nachnahme von 300 Stück
an portofrei bei 1000 Stück 59 Rabatt Jeder Sendung legen wir
5 Cigarren nach Wahl des Bestellers ohne Berechnung bei Nicht
Zusagendes nehmen wir auf unsere Kosten zurück

Rauscher Vabiseh
Lieferanten zahlreicher Militär Kantinen u Beamten Vereine

Friedrichstrasse 94b FabrikgebäudPabriklager Berlin N gegenitber Central Hotel
Für Wiederverkäufer vortheiſhafte Offerten 2

6

Reparaturen
an Fahrrädern Vringen Waschmaschinen
und Nähmaschinen werden in meiner eigenen Werk
ſtatt prompt ſauber gut und billig ausgeführt

Nähmaſchinen und Fahrradhdſgc Otto Givsehe Gr Steinſtr 83 ergz

Photograph Atelier von Minzloff
Kleine Ulrichstrasse I83 ITäglich geötffnet von 6 Vhr Sonntags von 11 4 Uhr
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